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Siebeldinger  
Weinwanderung 

Kulinarische Weinwanderung 
Am 3. Sonntag im September findet die kulinarische Weinwan-
derung in den Siebeldinger Weinbergslagen statt. Hier findet 
man fast alle selbstvermarktende Weingüter. Eingebunden ist 
der Geilweilerhof, der mit dem Tag der offenen Tür diese Ver-
anstaltung ergänzt. Bei den Winzern, den Gastronomen und im 
Geilweilerhof gibt es dann nicht nur die herrlichen Tropfen der 
Weine zu verkosten, sondern auch kulinarische Leckereien ent-
lang der Wanderstrecke von ca. 6 km. 

Abfahrt: 9:00 h am NFH, Rückkehr gegen 18:30 h 
Kosten: 25 EURO für Mitglieder, 30 EURO für Nichtmitglieder 
Anmeldung: Waltraud Muske, 85 80. Programm siehe Seite 2  

Sonntag, 18. September 2022 



Bliesbote 245                                                                               Seite 2 

Programm 

Siebeldinger Weinwanderung 

9:00 h   Abfahrt NFH 

9:45 h   Frühstück 

10:30 h Weiterfahrt 

11:00 h Ankunft Geilweilerhof 
Führung durch die Versuchsanlagen 

12:30 h Weinbergwanderung 

17:00 h Rückfahrt 

18:30 h Ankunft NFH 

Der Geilweilerhof 

Institut für Rebenzüchtung 

Hauptaufgabe des Instituts ist die 

Züchtung neuer, an das deutsche 

Klima angepasster Rebsorten mit 

Resistenzen gegen Schädlinge 

und andere Stressfaktoren bei 

gleichzeitig hoher Weinqualität. 

Das Institut unterhält das um-

fangreichste deutsche Rebsorti-

ment und verwaltet mehrere Da-

tenbanken über Rebsorten, um 

die genetische Vielfalt der Rebe 

zu erhalten und zu erforschen. 

Für den Weinausbau stehen dem 

Institut ein Versuchsweinkeller 

sowie ein Wirtschaftsweinkeller 

zur Verfügung. Der Versuchs-

weinkeller baut Weine in kleinen 

Volumina aus, teilweise bereits 

von Einzelstöcken, während der 

Wirtschaftsweinkeller das Lesegut 

aus den Hauptprüfungen verar-

beitet. Die Erzeugnisse des Wirt-

schaftsweinkellers können im in-

stitutseigenen Weinverkauf er-

worben werden.  

Das Hofgut Geilweilerhof war 

ehemaliger Besitz des Klosters 

Eußerthal und steht heute unter 

Denkmalschutz. Der Geilweilerhof 

wurde 1184 erstmals urkundli-

cherwähnt. Während des Pfälzi-

schen Bauernkriegs wurde das      

 Klostergut niedergebrannt 

 und kam in kurpfälzischen 

 Besitz. Als nach der Franz-

 zösischen Revolution die 

 Pfalz unter französischer 

 Verwaltung stand, wurde 

 der Geilweilerhof National-

 gut, bis er durch Versteige-

 rung in Privatbesitz gelang-

t te. Nach mehreren Besitzer

 wechseln erwarb August 

 Ludowici, Ziegelfabrikant, 

1895 den Geilweilerhof und baute 

ihn zu einem Musterbetrieb aus, 

wobei auch der markante Turm 

entstand. Da seine drei Söhne im 

Krieg gefallen waren, vermachte 

August Ludowici den Geilweilerhof 

1925 der Kreisregierung der Pfalz 

mit der Auflage, eine Rebenzucht- 

und Versuchsstation einzurichten. 
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Wichtige Rufnummern 
Sperrmüll: 202 654 (4 m³ 15 €) 

Abfallberatung: 202 654 

Kanalprobleme: 202 660 

(nach Dienstschluss: 202 650) 

KEW-Stördienst: 2000 (auch nachts!) 

Polizei, Unfall: 110 / Feuerwehr: 112 

Entsorgung wilder Müll 202 605 

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst für medizinischen 
Rat abends oder am Wochenende: 116 117 

SPD-Vorstand 

6.09.—18 h  

im NFH 

AsF-Vorstand 

20.09.—18:00 h NFH 

IMPRESSUM 
SPD Neunkirchen-Zoo / Willi Kräuter 
Schützenhausweg 32, 66538 Neunkirchen 
0176-96 20 33 90, w.kraeuter@spd-saar.de 
Auflage: 1.000 Expl.—diedruckerei.de 

 

Unsere Frauen besuchten das 

Caroline-Fliedner-Haus 

Mitten in einem Park liegt das 

mit seniorengerechten Wohnun-

gen ausgestattete Haus in un-

mittelbarer Nachbarschaft zum 

Fliedner-Krankenhaus. Die Ein-

zelzimmergarantie und die lange 

Verbundenheit mit der evangeli- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

schen Kirchengemeinde sind nur 

eine kleine Auswahl der Krite-

rien, die die Menschen an diesem 

Haus so schätzen. Nun besuch-

ten unsere Frauen in der SPD 

das im Grünen liegende Haus 

und konnten sich davon über-

zeugen, dass es sich hier im Al-

ter gut leben lässt, so die Vorsit-

zende der Arbeitsgemeinschaft 

für Frauen, Ingrid Hippchen. 

Dank geht an Frau Petra Forster, 

die das Haus bei einem Rund-

gang vorstellte. Das Bild wurde 

im Innenhof gemacht. 

ZOOFEST 
Für die ganze Familie 

So., 4.09., ganztägig 

Herbst auf Finkenrech 

17./18.09. ab 10:00 h 



Bliesbote 245                                                                                Seite 4 

Was wirklich geschah in Kabul  
Bericht von einem, der vor Ort war, als die Flucht begann. 

Freitag, den 7.10.2022, 18:00 h im Naturfreundehaus 

20 Jahre war die Bundeswehr in Solidarität mit den USA nach 

9/11, dem verheerendsten Attentat der Weltgeschichte 2001 auf 

das World-Trade-Center in New York, in Afghanistan. Und es ende-

te eben so dramatisch und katastrophal, weil vieles nicht stimmte. 

200 Afghanen und 15 US-Soldaten fielen bei der Flucht einem At-

tentat  zum Opfer und viele weitere, die versuchten, einen Platz in 

einem Flugzeug zu finden. Deutschland blamierte sich. Eine Aus-

nahme gibt es, und die hat mit unserem Ortsbereich zu tun. Kaum 

zu glauben. Einer der deutschen Soldaten vor Ort heißt Christian, 

Mitglied unseres Ortsvereins und Sohn unseres Vorstandsmitglie-

des Rainer. Er konnte helfen, hat alles hautnah erlebt. Er kann be-

richten und die Lage vor Ort verbildlichen. Wer sich aus erster 

Hand informieren möchte, sollte diese Gelegenheit nutzen. Wir la-

den Sie herzlich ein zu erfahren, was bei der Evakuierungsaktion 

im August 2021 in Kabul wirklich geschah und beim Auslandsein-

satz der Bundeswehr bis zu diesem Jahr im Irak, dem Counter 

Daesh/Capacity Building (auf Deutsch: Einsatz gegen das Vordrin-

gen des Islamischen Staats (IS) im Irak). 

Chaos und Tod  

auf dem Flughafen 

von Kabul 


